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DEUTSCHE

ANZEIGENWERBUNG

OSKAR KUHN

PRAGII.

Seiner

Hochwohlgeboren

HYBERNERGASSE 40

FERNRUF 323-91

Herrn

Staatssekretär

SS-Gruppenführer

BANKVERBINDUNG:

Karl

Hermann

KREDITANSTALT DER DEUTSCHEN

Frank

PRAG

Prag

Ihr Zeichen

Ihr Schreiben vom

Unser Zeichen

K/K

Tag

16.II.1940

Betrifft

Lieber Karl !

Sei bitte nicht ungehalten,wenn ich mit einer Bitte

zu Dir komme.

Infolge Liquidation der seinerzeit von mir aus eigener

Initiative gegründeten und dann der ehem. SdP zur Ver-

fügung gestellten "Anzeigenwerbung" war ich genötigt,

mir eíne neue Existenz zu gründen.

Ich bitte Dich nun sehr,mir Gelegenheit zu geben,Dir

in wenigen Minuten vortragen zu dürfen,in welcher Weise

Du mir - ohne damit die geringste Verbindlichkeit auf

Dich zu nehmen - in meinem Fortkommen behilflich sein

magst.

Ich danke Dir schon heute für alle Förderung und bin

mit

Heil Hitler !

Ahin Mh Aen

An.

-mmy
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29. Feber 1940.

Liquidation der "Deutschen Anzeigenwerbung"

Dort. Schreiben vom 16.2.1940 - Zeichen K/K

an den Herrn Staatssekretär.

Der Herr Staatssekretür lässt auf das

Schreiben mitteilen, dass er Ihnen am

mittags 12 Uhr, zu einer kurzen Rücksp

Verfügung stehe.



Prag, den 1. August 1940.

1.) Vermerk.

Da eine Antwort auf das h

vom 2.4.1940 - ohne Zeiche

ergangen ist, kann die einschlägige Ange-

legenheit als erledigt angesehen werden.

2.) Z.d.A.
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Prag,am 27. März 1940.

Úst■edí

PRAHAI.-Králodvorská 23|II.p.

Telefon ■. 613-90

Hochgeboren Herrn

K. H. Frank,

PUS

Kasse leer und zudem

mann Wer

 Mietsvertrag seinera

am

21.

en.

ir keine Möglichkeit

aufzutre

Sie,Herr Staatssekreti

lauben

 Raten abzuzahlen,ode

ben Sie,Herr Staatsse

entscheiden.

le,Herr Staatssekretär unserer Bitte

nenken werden und empfehlen uns mit

Heil dem Führer:

Für die Leitung:

dermany

den 31. Juli 1940.

im vorliegenden



Abschrift.

lmeier

Praha I.,den 18.März 1940.

Starom■stské nám.24.

Telefon 206-36.

eských Fašist■

Prag I,

n mit,dass ich vom Ol

zum Treuhänder des

bestellt worden bin.

rühere Verwalter Her

und

bis
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des Innern gewahrt werden mußten, zum anderen die 1

arbeiterstelle beim Regierungspräsidenten in Kalrsk

ordnung des bisherigen Sachbearbeiters zum Reichsst

chenberg eine Bearbeitung der Angelegenheit unmögli

Sobald das Verfahren wegen der endgültigen Übernahn

sae erodt otb t

norotatde

So.thaetel ot

Cortoqa-smrrodde.ital

trogUsrov dowrbab
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Lieber Willi !

. Ich plage mich bereits seit Wochen mit der

Angelegenheit des mir bekannten Apothekers K a i z

eine Mitteilung uber den derzeitigen Stand der Angelegen-

kait zu erhalten. Ich habe indes von der Reichsstatthal-

terei nur den Bescheid erhalten können, dass sich Herr

Dr.Wagner mit unbekanntem Aufenthalt bei einer militäri-

schen Uebung befinde. Mein letztes Schreiben an ihn sei

an Dich zur Weiterleitung an Herrn Dr.Wagner abgegeben

worden. Ehe nun die Angelegenheit irgendwo zur Ablage

gelangt, wäre ich Dir dankbar, wenn Du Dich des Falles

annehmen und dafür sorgen würdest, dass Kaizl geholfen
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.eeer redmatqoa .8

wird. Bei guten Willen muss das möglich sein, umsonehr,

ils dieser vom fachlichen wie vom politischen Standpunkt

u in Ordnung geht und er dazu den Wunsch hat, endlich nach

angen Jahren Wartezeit eine Familie zu gründen.

Ich begrüsse Dich herzlichst mit

ml Heil

.al nedneblasigagnurelyef

Dein

ROIT

mir.

Tedell

VuEejeReopere ges



Der Regierungspräsident.

Rarlsbad, den 19.September 1939.

I/6 Nr.396/39(1/10).

Es wird gebeten, dieses

Gefchäftszeichen, das Datum und den Gegenstand

20/9.39

bei weiteren Schreiben anzugeben.

22

Fernsprecher: 2254-2257, 3368-3871

An

den Herrn Staatssekretär beim Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

persönlicher Referent

in P r a g

(durch deutsche Dienstpost

Böhmen-Mähren).

Bezi

m

W

ealy



2/ Blatt Y33
RINGHOFFER-TATRA-WERKE A. G.
68
rda crda e
Nachlasse keine Veranlassung.
Im Sinne der bestehenden Tendenz, den wirtschaft
lichen Aufbau im Sudetengau nicht zu stören, haben wir uns tœot
des abgeschlossenen Vergleiches damit einverstanden erklärt,
dass gunächst RM 750.-- erlegt werden, die nach Aussagen der
Eltern vorbereitet sind, und dass der Rest in kleinen Raten
bis zur RM 50.-- abgestattet wird. Wenn wir in unserem Sohrei-
ben vom 30. April l.J. selsbtverständlichen die üblichen ju-
ristischen Klauseln gebraucht haben, so haben wir es zu dem
Zwecke getan, um im Falle, dass wir vollkommene Zahlungsunwilig
keit konstatieren müssen, auch effektiv von den letzten uns
noch Sbrig gebliebenen Rechten Gebrauch machen zu können.
Wir haben den intervenierenden Damen bei uns
die Gutwillerklärung abgegeben, dass wir unser weiteres Vorgehe:
doch in erster Reihe von dem Beweise der Zahlungswilligkeit
abhängig machen werden und nicht von deren Höhe.
Wir hoffen, Sie, hochverehrter Herr Regierungs-
rat, genügend aufgeklärt zu haben und zeichnen
Heil Hitler !
Ringhoffer-Tatra-Werke A. G.
byi
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1. August 1940.

BeP

Auseinandersetzung mit den Ringhoffer-

Tatra-Werken A.G.,Prag-Smichow.

Dort.Schreiben vom 29.3.194o an den

Herrn Staatssekretär.

Anlagen: 2 Schriftsätze.

An Herrn

Herbert M ü l l e r

 190

Be n s e n (Kreis Tetschen),

Bürgerfeldgasse 511.

Die Angelegenheit ist nachgeprüft worden. Leider besteht

keine Möglichkeit, auf die Ringhoffer-Tatra-Werke in

Sinne Ihrer Wünsche von rechtswegen einzuwirken. Die

Werke sind jedoch gebeten worden, Ihnen das Entgegenkom-

men zu zeigen, das auf Grund der wirtschaftlichen Ver-

hältnis e notwendig ist. Die Werke haben sowohl mündlich

als auch schriftlich eine entsprechende Zusage gegeben.

S a ca  s

Schriftsätze folgen hiermit zurück.
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Abschrift

Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

Gau Sudetenland

kreisleitung Luditz.

kreisgericht.

Herrn

Dr.alfred H α m p l,

Notar

in Buc hau.

Unser Zeichen: L/P.

Ludits, den 26.Juni 1940.

pernruf Nr. 2.

Wollen Sie sich in den nächsten Tagen beim Kreisgericht

Luditz einfinden und alles Uaterial in Ihrer Aufnahmesache

mitbringen. Kommenden Samstag bis einsohliesslich Montag ist

das Kreisgericht geschlossen.

Heil Hitler!

L.S.

Kreisgericht Ludits.

ges. Hugo Liehn.

Beisitzer.

c08re
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Abschrift

Der Chef der Kanzlei

Reichenberg, 1.Juli 1940.

des Gauleiters und

Reichsstatthalterei

Reichsstatthalters

im Sudetengau.

KdR. 4650/40 E

gerrn

Dr.Alfred H a m p l,

Notar in Troppau,

IroDpaU

Adolf pitler Ring Nr. 43/I.

Auf Ihr Schreiben vom 24.Juni teile ich Ihnen mit, dass

ich mich in Ihrer Angelegenheit an das Gaupersonalamt der NSDaP,

peichenberg. PetergDonnhäuserstr.2, gewandt habe, von dem Sie bitte

weiteren Bescheid erwarten wollen

Heil Hitler.

i.A.

unleserliche Unterschrift.

coare
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Prag, den 5. August 1940.

1.) Vermerk.

Der Herr Staatssekretär hat entschieden, dass

das angeschlossene Schreiben nicht beantwor-

tet werden soll.

2.)

Z.d.A.

108v0

1X

B
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Der Oberbürgermeister

1.Juli 193.

der Stadt Troppau

13.

e Zrisdetdlak.
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Fräulein Wilhelmine W a l z e l ist ernst und

energisch veranlagt und ich kann ihre Anstellung bestens

empfehlen.

Ihre derzeitige Anschrift ist:

P r a g XII, Bude■ská 21-4.

Sie hat sich bereits beim Bodenamt gemeldet und

wurde dort aushilfsweise angestellt.

Heil Hitler !

#Widhidy

Ihr



Auszugsweise Ubersetzung.

58

Schuldirektor i.R. Emil Navrátil, Brünn, Waisenhausgasse

33, will tschechische Lehrbücher für Volks- und Bürger-

schulen herausgeben, die im Sinne der NSDAP und zugunsten

des Reiches und des tschechischen Volkes abgefasst

werden sollen. Er bittet um Zurverfügungstellung von

dem nötigen Material (deutsche Bücher und die dazugehö-

renden Übersetzungen) und um Angabe, in welchem Verlage

die Bücher erscheinen sollen. Er war in Literatur, Kultur

senhl

und Journalistik tätig und führt seine Brünner deutschen

Bekannten an :Fabrikant Dr. Tauschinsky und Bürgerschul-

direktor Habermann.
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